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Haushalt 2017 für den Bereich Jugendhilfe

Ablaufplanung Haushalt 2017
(ohne Gewähr)

� 24.10.2016: Etateinbringung in den Rat

� 14.11.2016: 1. Etatberatung im Finanzausschuss 

� 30.11.2016: Beratung über den Haushaltsplanentwurf  

für den Bereich Jugendhilfe im JHA 

� 12.12.2016: 2. Etatberatung im Finanzausschuss

� 19.12.2016: Verabschiedung des Haushaltes im Rat   



Haushalt 2017 für den Bereich Jugendhilfe –

Absehbare Veränderungen für den HH 2017

Anmeldung des Finanzbedarfes für den Produktbereich 06 erfolgt 

auf Kalkulation/Einschätzung des FD Jugendamt, da 

� sich die konkreten Fallzahlen- und Kostenentwicklungen nicht 

vorhersagen lassen und 

� auch Gesetzesänderungen zu abweichenden Finanzbedarfen 

führen können.
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Absehbare Veränderungen für den HH 2017 

06.01.01 Bereich Kinder- und Jugendförderung

• Mehraufwand  gegenüber 2016 durch einmalige Rücklageneinbringung der 

„Alten Post“ in 2016

06.01.02 Jugendsozialarbeit

• Durch Personalkostensteigerungen (eingesetztes Personal, Tariferhöhungen)

sind Anpassungen bei den Ansätzen vorzunehmen.

=> Zur Arbeit und den wahrgenommenen Aufgabengebieten der

Schulsozialarbeit wird auf die umfassende Jugendhilfeausschussvorlage zur

Schulsozialarbeit „Entwicklung der Schulsozialarbeit - Jahresbericht 2015“ in

der Sitzung vom 09.06.2016 verwiesen.der Sitzung vom 09.06.2016 verwiesen.
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06.02.04 Hilfen zur Erziehung 

• Mehrertrag wie Mehraufwand gegenüber 2016 durch die Gewährung von

Hilfen zur Erziehung für  unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA)

=> Kostenerstattung durch das Land NRW für aufgewendete Kosten,=> Kostenerstattung durch das Land NRW für aufgewendete Kosten,

sofern nicht eine Unterbrechung in der Hilfegewährung von mehr als 

3 Monaten vorliegt. 

• Durch Personalkostensteigerungen (eingesetztes Personal, Tariferhöhungen)

sind Anpassungen bei Ansätzen vorzunehmen.



06.02.06  Hilfen in Not- und Krisensituationen

• Mehrertrag wie Mehraufwand gegenüber 2016 durch Inobhutnahmen

im stationären Bereich für unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA)

=> Kostenerstattung durch das Land NRW für aufgewendete Kosten,
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=> Kostenerstattung durch das Land NRW für aufgewendete Kosten,

sofern nicht eine Unterbrechung in der Hilfegewährung von mehr als 

3 Monaten vorliegt. 



06.03.01 Bereich Kindertagesbetreuung 

1. Kindertageseinrichtungen

• Anpassung der Betriebskosten
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• Anpassung der Betriebskosten

• zusätzliche  Landeszuschüsse/Förderungen,  die überwiegend an die  

KITA´s weiterzuleiten sind , wie U3-Pauschale, plusKITA, Verfügungspauschale,.. )

• Neu: Zuschuss für die Betreuung für Flüchtlingskinder , Landeszuschuss je Kind

=> noch keine Berücksichtigung bei den Erträgen wie den Aufwänden für die neue

Kindertageseinrichtung mangels gesicherter Datenbasis, wohl aber bei denKindertageseinrichtung mangels gesicherter Datenbasis, wohl aber bei den

Einnahmen und Ausgaben im Finanzplan (Beantragung von Fördermitteln)



2. Kindertagespflege

• Ansatzplanung 2017  wird höher als 2016 ausfallen auf Grundlage der aktuellen 

Fallzahlen und der Kindergartenbedarfsplanung wie Unterstützung von 

Großtagespflegestellen 
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Großtagespflegestellen 

06.03.02 Kindergarten „Die Langstrümpfe“  und 

06.03.03. Kindergarten „Die Sprößlinge“

• Ansatzplanung 2017 aufgrund der Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2016/2017

(betrifft 7 Monate des Jahres 2017) und der Kalkulation des Kindergartenjahres

2017/2018 (5 Monate des Jahres 2017) sowie der zusätzlichen gewährten

Förderungen und Zuschüsse.


